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Vorläufiges Ergebnis

Bestell-Nr. A303 2016 05 (Kennziffer A III – m 5/16)

Verwaltungsbezirk Zuge- 
zogene

Fortge-
zogene

Überschuss der 
Zu- (+) bzw. Fort-

gezogenen (–)

Kreisfreie Städte
Düsseldorf 3 359 3 416 –57
Duisburg 3 566 2 464 +1 102
Essen 2 528 2 516 +12
Krefeld 1 070  815 +255
Mönchengladbach 1 220  986 +234
Mülheim an der Ruhr  715  546 +169
Oberhausen  756  725 +31
Remscheid  399  313 +86
Solingen  548  520 +28
Wuppertal 1 481 1 263 +218

Kreise
Kleve 1 795 1 700 +95
Mettmann 2 074 1 836 +238
Rhein-Kreis Neuss 2 023 2 273 –250
Viersen 1 486 1 350 +136
Wesel 1 978 1 830 +148

Reg.-Bez. Düsseldorf 24 998 22 553 +2 445
davon kreisfreie Städte 15 642 13 564 +2 078
Kreise 9 356 8 989 +367

Kreisfreie Städte
Bonn 1 825 1 936 –111
Köln 5 177 4 321 +856
Leverkusen  616  498 +118

Kreise
Städteregion Aachen 2 419 2 729 –310

darunter krfr. Stadt Aachen1) 1 093 1 423 –330
Düren 1 254 1 181 +73
Rhein-Erft-Kreis 2 436 2 303 +133
Euskirchen 1 253 1 039 +214
Heinsberg 1 241 1 123 +118
Oberbergischer Kreis 1 255 1 175 +80
Rhein.-Berg. Kreis 1 357 1 200 +157
Rhein-Sieg-Kreis 2 996 2 820 +176

Reg.-Bez. Köln 21 829 20 325 +1 504
davon kreisfreie Städte 7 618 6 755 +863
Kreise 14 211 13 570 +641

Kreisfreie Städte
Bottrop  408  332 +76
Gelsenkirchen 1 493  923 +570
Münster 1 206 1 320 –114

Verwaltungsbezirk Zuge- 
zogene

Fortge-
zogene

Überschuss der 
Zu- (+) bzw. Fort-

gezogenen (–)

Kreise
Borken 1 482 1 472 +10
Coesfeld  792  773 +19
Recklinghausen 2 311 2 334 –23
Steinfurt 1 874 1 849 +25
Warendorf 1 186 1 137 +49

Reg.-Bez. Münster 10 752 10 140 +612
davon kreisfreie Städte 3 107 2 575 +532
Kreise 7 645 7 565 +80

Kreisfreie Stadt
Bielefeld 1 226  982 +244

Kreise
Gütersloh 1 888 1 890 –2
Herford 1 033 1 092 –59
Höxter  682  775 –93
Lippe 1 523 1 731 –208
Minden-Lübbecke 1 337 1 230 +107
Paderborn 1 371 1 346 +25

Reg.-Bez. Detmold 9 060 9 046 +14
davon kreisfreie Stadt 1 226  982 +244
Kreise 7 834 8 064 –230

Kreisfreie Städte
Bochum 1 354 1 406 –52
Dortmund 2 333 2 285 +48
Hagen  740  739 +1
Hamm  675  644 +31
Herne  822  539 +283

Kreise
Ennepe-Ruhr-Kreis 1 327 1 162 +165
Hochsauerlandkreis  948  991 –43
MärkischerKreis 1 565 1 660 –95
Olpe  499  593 –94
Siegen-Wittgenstein 1 250 1 513 –263
Soest 1 311 1 527 –216
Unna 2 354 2 315 +39

Reg.-Bez. Arnsberg 15 178 15 374 –196
davon kreisfreie Städte 5 924 5 613 +311
Kreise 9 254 9 761 –507

Nordrhein-Westfalen 81 817 77 438 +4 379
davon kreisfreie Städte 33 517 29 489 +4 028
Kreise 48 300 47 949 +351

––––––––– 
*) methodischer Hinweis siehe Rückseite – 1) Die Stadt Aachen ist regionsangehörig und hat zugleich die Rechtsstellung einer kreisfreien Stadt nach Maßgabe des 
Aachen-Gesetzes

Wanderungen über die Gemeindegrenzen nach Verwaltungsbezirken*)
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Auszugsweise Vervielfältigung und Verbreitung mit Quellenangabe gestattet.

Begriffserläuterung Wanderung

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen über die Meldepflicht wird jeder Wohnungswechsel von einer 
Gemeinde zu einer anderen erfasst. Wohnungswechsel innerhalb einer Gemeinde (innerörtliche Umzüge) 
werden nicht berücksichtigt.

Hinweise

Ab Berichtsjahr 2016 sind die Ergebnisse der Wanderungsstatistik sowie Bevölkerungsfortschreibung auf-
grund folgender methodischer Änderungen und technischer Weiterentwicklungen nur bedingt mit den Vor-
jahreswerten vergleichbar:

•	 Seit dem 1.1.2016 werden Zu- und Fortzüge von Deutschen nach “Unbekannt“ in der Wanderungs-
statistik explizit als Zu- bzw. Fortzüge von Deutschen nach „Unbekannt/ohne Angabe“ verbucht. Zuvor 
blieben sie in der Wanderungsstatistik und infolge in der Bevölkerungsfortschreibung unberücksichtigt. 

•	 Die Datenlieferungen aus dem Meldewesen wurden auf ein verbessertes elektronisches Verfahren um-
gestellt. Dies ermöglicht der Statistik eine weitestgehend automatische Verarbeitung der Datenliefe-
rungen und führt grundsätzlich zu einer näher am Zu- bzw. Fortzugsdatum liegenden Verarbeitung der 
Wanderungsdaten.

•	 Während der Umstellungsphase auf das neue Aufbereitungsverfahren der Bevölkerungsstatistiken wur-
den im Zeitraum Januar 2016 bis Mai 2017 alle nachträglich gemeldeten Zu- und Fortzüge als auch 
alle die Vorjahre betreffenden Korrekturmeldungen ausschließlich im Monat Januar 2016 verarbeitet. 
Dies betrifft auch die rückwirkend erfassten An- und Abmeldungen der nach Deutschland eingereisten 
Schutzsuchenden. In der Wanderungsstatistik führt dies sowohl im Januar 2016 als auch im 1. Quartal 
2016 zu einem deutlich erhöhten Wanderungsvolumen und teilweise zu Verschiebungen in der Wande-
rungsbilanz einzelner Regionaleinheiten.

Weitergehende Angaben zur Wanderungsstatistik sind in der Landesdatenbank Nordrhein-Westfalen 
(www.landesdatenbank.nrw.de) unter dem Thema „Bevölkerung“ erhältlich.

Fachliche Auskünfte zur Wanderungsstatistik erteilt Ihnen: Michael Robens unter der Tel.-Nr. 0211 9449-2943.

Abkürzung

krfr. Stadt  =   kreisfreie Stadt


